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Schreiben Sie doch nicht alles selber. Beschränken Sie
sich auf Ihre eigentliche Aufgabe, die
nur Sie selbst aufgrund Ihres
Fachwissens lösen können.

Setzen Sie doch den Sieger verschiedener offizieller
Maschinenwettschreiben und
Weltmeisterschaftsteilnehmer ein, der Ihre
Gedanken gerne und sorgfältig zu
Papier bringt. Seit über zehn Jahren
verwandelt er die Notizen bekannter
Kopfarbeiter an der Tastatur
elektronischer Satz- und Textsysteme zu
versandbereiten Briefen und druckreifem

Massensatz.

Frau Ursula Reiser, 8121 Benglen ZH
Telefon (Ol) 8252749
Elektronischer Schreibdienst
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